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118 tvas Railon diefe Piece, Fiftuladulcé canens, fifi-Elingende
Preiffe, den Titul fubre, wird aus folgenden beurtheilet swer-
Dent Fonmenr,  Man Fonte hice gar fein nbev diefe Inlcription
allegorice paraphrafiven. Aft (apienti fatis. Das hepdnifche
Dot frellete oepland allerhand Schaufpicle an, die Auslans
Der Dabin ju locken, LBem feynd night beFanntdie vov diefetrs
31 Nom von Den Heyden jabrlich celebrivte Saturnalia, Mercurialias &,
Wer hat nidyt gelefen von denen, dem Sott Jovi gu Ehren, angeteliten s
Iympifehen Gpfelen, toeldhe alleseit , tann vicy Fabre um waven, gehalten
ourden ? UWer hat nicht gehovet von denen alle hundert Fabre einmabl fo-
Ienniffime celebrivten Ludis fecularibus, Jubilavifchen Schaufpielen, twels
ehedie Divmer dem Sott Diti, oder dem Sott Des Neichthums, ju Ehren
augeftellet hatten, da an desrenfelben alle Ndmifche Pracht, Deichthum und
SevelichEeit Denen Auslandern geseiget ourden ? [u welchen hundert-jahs
vigen Sdhaufpiclen ein Herold unter Paucken und Srompeten-Schall alfe
QBelt invitiven, und diefe Worte ausenffen mujte :  Venite ad Ludos,
quos nemo mortalium vidit, nec vifurus eft ; Kommet nach Row, die
bevelichen Fubilavifechen Schoaunfpiele su fehers, soeldye Fein frevblicher Menfeh
gefeherr, noch fehen voivd,

Sachdem nun die Hepden ausgerottet, und die Stadt Nom die Nes
fivents ber Pabyte worden, {o hat ad imitationem vel oppofitionem dey al-
ten Nomifchen bundevt-jabrigen Sechaufviele, (dann nicht geleugnet merden
Fau, Dafi Das Pabjtthum viele Ceremonicn aug detn Fudenund Hendens
thum entlebnet babe,) der Pabft Bonifacius dey VIIL, Anno 1300. dag Ju-:
bileum Seculare, dag hundert-jahrige Subel-Salhr, oder gnldene Saby eins
gefubret, und duvdy eine Bulle, Ar iquorum. extrav, comm, de poen, & re-
mifl. tit, [X. ¢, L befollen, alle hundert Fabhe ein Subel-Fejt hischyt feverlich
3u beaehen, welches ein gankes Jabe todbren folle 5 Ciclt audy an der Vati- -
Enmfcbcn S&t, Peters:Rivche eine Foftbare Vforte bauen, welche die heilige
Plovee genennet wurde, und dag Subel:Jahr duvch offen fHmde, dadurd)

A2 angue




<@ @) So»

angugeigen, bafj die SnadensThire des allervoliFommenciten Ablaffes yu dies
fer Beit aufgethan fey , n denenanderen Jabhren aber fefte jugemanret fenn
und bleiben folte. Biewobl andere twollen, daf Alexander VI pie Grif
nung der heiligen Pforten Anno 1500. eritlich pevanjtaltet haben folle s dem
fey, toie ihm fey, danu idh hier nicht Borhabenus, mich mit denent Chronolo-
gis in einen Difput eingulafjen, fondern halte dafiir, dafi der Pabft Alexan-
der VL. di¢ fo genannte heilige Pforten jum evjtenmabl mit einem fonderba-
ven Geprange, und vorber nod nie gevoefenen foldhen Ceremonien, Verfi-
caln und Gebethern erdffnet habe.  In dem 3. Buch Mofis c. 25. v. 10
befahl SOtt den Kindern Jfrack: Fbr fole das funffzigite Jabe beilis
gen, und folts ein Eelap-TJabr beiffen im Land allest, die drinnen
wobnen, da foll cin jeglicher bey euch wieder 3u feiner Haab vnd
3u feinem @efchlechte Bommen,  Wann diefes der Pbjte, fo &Ottes
Gtadthalter auf Crden fepn wollen, ihr Abfehen etrwan getvefen, dag Sidis
fehe Ceremonial-Gefess su imitiven ? So Fan nicht penctriven, toaruin Die
Padite nicht nady SOttes Berehl, fondern wider S ttes Anordnung, dez
nen Nomifchen Heyden ihren Lecularifthen Schaufpiclen nachahmende,das
hunderite Jahe jum Jubilzo bejtimmet haben 2 Man notabenefive bey dies
fer Pabitlichen Decretivung bier nux obiter, daf bdes Pabite Infallibilitdt
in decernendis rebus fidei, ob e nicht iveenEonne? hierinne jiemlich labe-
factivet toerde, dann, mann dev Pabit infallibilis, fo hatte Clemens VI, und
mit ihm dasg ganse Romifhe WolcE uber die fehr Furse Jeit des menfohlis
chen Lebens nicht Klage fubren dorffen, dafi gar wenig Menfehen hunders
Sabre alt roiieden, auch daf in dem Mofaifchen Gefes das funffzigite Jabhr
ein Subel-und HallzJabhe fey, uber dicfes in dem alten Tejtament die Jab!
0. mit der Sefes-Sebung, in dem Neuen mit der fichtbaren Ausgicfung
Des heiligen Geiftes geehretsoorden fey; Lief dannenhery eine andereBulle,
Unigenitus. extrav, comm. depoen. & remifl. cit, 1X. c. 2, quggehen , und
feste dag Jubileum von dem hundevjten auf das funffsigfte Sabr hernaters
and alfo hat Clemens dee VI Anno 1350, auch cin Jubilzum celebriret,
Diefe Conftitution aber wdbrete wicderum gar nicht lange, fintemabl bins

nen ciner fehr Fuvsen Seit vier Pdabjte, alg Innocentius VI, Urbanus V.

Gregorius Xi. ynd Urbanus VI. einandetgluccedivten, dabon cin jeder geen

die Ehre gehabt hatte, die fogenannte heilige ‘J.\fortc, weldye mit Steinen juz

gemanvef, auf welchen unfer SHepland mit feinen beiligen Fufien gar offt ju

Serufalem geanbdelt fewn folle, mit einens grofien Geprange su erdffuen,

nad ben Schag der Kivdhen, wovon unten ein mebrers, aufuthun,  Sests
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sedadbter Pabft Gregorius XI. war intentioniret, dag Jubel - Sabe: auf
33. Jabhr eingufesen , toie 8 Paulus IL in feiner Conftitution Ineffabilis
Providentia befrafftiget, Sweiffels-ohne, el unfer Hepland 33. Jahrealt
gervefer,als Ev fire uns gejtorben, und das groffe WercE der Cridfung volls
bradyt.  Dieweil aber Gregorius X1 diefe ihm porgefeste Seit niche evles
bete, gedachte fein Nadhfolger, Urbanus V1. das Subel-Jahe nodh in cinent
engern Rawm cingufchlieffen, und feste s auf 30. Fabre, damit er auch cin
Jubilzum celebriven wolte : Diefes aber auf das 1390, Jahe vorgeftectte
el fehoffe der Todt dem Pabjt Urbano V1. am 5. Oétobr. 1389. ab, mus
tealfo diefe€hre foinem Nachfolger,Bonifacio bem IX.fiberlafjen,oelcher folo
chet Sejtalt innerhalb 10.Fabren sroep Jubilea,alg Dag Anno 1390110 Dag
Szculare Anno 1400. celebrivet hat, ~ Dem Pabjt Paulo 11 fo bereits cin
alter Bater feyn mochte, ourden die von Urbano VL. angefesten 30. Sahre
noch su lang, und roolte feine Pabjtlidye Autoricdt auch fehen laffen, nabm
daumenhero pon Diefen 30, Fabren ticderum 5. Jabre ab, und
twolte, dafs ins Einfftige alle 25. Sabhre ein Jubileum feyn folte, in Doffs
nung, foldyen Terminum ju erleben; ¢s fehlug ihm aber auch fehl, maffen ev
por der Jeit feiner Intention den Wleg alles Sleifches vandeen mugte, und
alfo Fam Sixtus IV. an das Steuer-Nuder der Romifchen Kivche, welcher,
Krafft feince Bulle, Quemadmodum. operofi, extrav. comm. de poen. &
remifl’ tit. IX. c. 4. deg Pauli 1L, Borhaben jum Stande Srachte, und pers
ordnete alle 25. Jabr ein Jubilzum ju begehen, twelches ex auch Anno 14.75.
celebrivet hat, Allein,weiln denen Pabiten alle Sefesse in Scrinio pectoris,in
der £abe ibres Hevtens liegen, und fic volo, fic jubeo, fit pro ratione vo-
luntas, fo haben deg Sixti IV, Succeflores, der beftimmten 25. Sahre unges
adytet, auch extraordinaire Jubel-Fahre ausgefchricben,als Alexander VII,
Anno 1664. Clemens X, 1670. und Clemens XI. Anno 1709. welches
Autor hujus An. 1709. fvie auch Anno 1700, dag Jubilzum fxculare
mit celebrivet hat.

2Bas nun das in dem Pabitthum ju Rom angeftelite magnifique und
pompa(e Jubel:Faby, oder gitldene Jabe fery, tie ¢s der feel. Lutherus iy
oer Yuglegung des 12. Capitels Daniclis, fo in der Woveede iber den Pro-
pheten Daniel befindlich, mit folgenden Wovten nennet :

Dann die Pabfte 2u der Jeit vom Anfana Bonifacii i, bes
Grundfthalds, der die TCelt suns evften mit dem giilde-
nen Jabr gendrrer und verfubret hat, trieben TWunbder:
Sypiei und alle @ct)alcf[)ei% mit detn Ablop.
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G ift cin foldhes Nomifches Jubel - abr , iy vede in prafuppofito
Poncificiorum, nichts anders, als daf der Pabft den Schag dev Kivchen ju
diefer Jeit auffihut, und allen denen, fo nach Nowm Fommen, die allerpraid
tigiten vier Haupt - Kivchen, als des Apojiels Petei in dem Vatican, und
die Kivche S. Pauli auf der Straffe nad) Oftia, die Kivche S. Johannis im
Lateran, und die Kivdye S, Mariz Majoris ju befucher, und allda nach pov-
Heraeaangener Beicht und Sommunion, dey arundgutigen GOttum e,
bung der Ehrifi - Catholifiben_allein fecligmadyenden Kivche , um Ausrots
tung alfer Keevenen, und um Svied und Einigkeit dev Catholifchen Fuviten
and Potentaten bitten, den allevvollfommenciten Ablaf, weldher aus dem
Woerfluf des Verdienfts Chrifti, aus dem tiberveichen cyerbienite feiner hochz
toiirdigen Mutter Marid, aus dem taglich , jo fimdlid) suvachfenden Beys
dienfte aller Heiligen , und aug fo ungehlidy vieler Religiofen und Ordens:
Perfouen ihren 3. Votis fubftantialibus, . Caftitatis, Paupertatis & Obe-
dientix hereihrenden meritis, wie nicht toeniger aug andern devoten und
religicufen Exercitien und Mortificationen, (als nehmlich aus ibren Mefe
Sefon, woeldyes in der Romifdhen Kivche dag principalefte ek ijt / Dann
diefes unblutige Dpffer, alfo nennen fic die Mefie, eben fo piel und fo Frafftig
Bey ihnen feyu (olf, als voie das am Gtamme des heiligen Creugkes gefehehes
116 blutige Dpfer , und diefer Urfadye wegen, fie es die heilige Tﬁ?cﬂ‘c Deiffer..
Ttem, aus dem Verdienfte ihrer Rofen-Crant-Andacht mif deten myfteriis
gaudiofis, dolorofis & gloriofis, Cafteyen, Fajten, Reqviem pro mortuis,
& officiis Defun&orum, Difcipliniven, das ift , mit einem befonderst hicrsu
perfertigten und bgr‘cin aeflochtenen Dratund Spornent flagello fich auf dent
plofien iucken peitfihen, Daf dev Buckel serhacket, jecficifebet nnd das Blut
nachgehet, und unter folchen Diipliniten dag Confiteor,vel PLyr.Miferere
mei Deus bethen, fodany mit dev Hand auf den NRiicFen in das Blut greifs
feir, und folches dem CrucifiyBild, oder einem andern Bilde cines Deiligen
prefentiven. und aufopffevi, oder aud) oob soi einem andern mit einer
NRuthenr auff den entbldjien NRucFen fich peitfehen laffen , wie folches in dent
@[bdjtern tempore Adventlis, Qvadragelimx, alle Freptag Abends, und
am Chav-Freptag Morgends in Capitulo publice gefchicht, befiche bievs
pon Statuta Congregationis Bursfeldine Ordinis S, P. Benedicti, jut
9opentszund Taften - Jeit auf dev Eeden oderin Boetten mit 2. Wollinen
sHott. 3 fichern, oben und unten fthlaffen, ¢ ilicia ugp SHavine Thdyer auf
Blofier Haut trageny Feine Hembden und Sube anpabest, barfuf gehen,
£, v, Ecine Soufi todt feblagenn wnd wwann eine auf dic Exde fallen olie, folche
10162
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yoieder anffheben und jur Mortification twieder an die Dout fesen oder in
den Gpmel ftecFen, von fpitigen Orat oder von Pferde-Haaren gemachte
Gnetel auf blofren Leibe tragen, mit ausgefpanuten Armen inForm cines
Crucifivs ftehen oder Fnien und cinen Rofen - Crang bethen, ein Crens mit
der Sunge durch das Refectorium, Stube oder Kammer lecFer, am Kasens
Kifchlein, wann andere fpcifen, Waffer und Brod efjen , in forma Crucis
fich bumiliiven , ju einer jedioeden Culpation und Culpa auf die Erde bu-
miliando niedevfallen, unter den Tafeln, wann gefpeifet wird, twie ein Hund
pevum Ericchen, und allen feinen Confratribus die Fiifje Fuffen , auf Evbfen
oder Fleinen fpisigen Steinen, mit blofen Knien eine Seitlang Enien,dovdey
Lhor-Thir oder vor dem Refedtorio im Staube liegen, daf alle Conven-
tuales mit Fiffen 1bcr fic geben und tretten, in einem a parte hicrsu gemadyz
ten grofjen Gack Eriechen oder davein gejtecket wevden, und wann die ane
bevn fpeifen, in ders Sacke jugebunden , mitten in dem RefeCtorio auf dee
Crde liegen, weldye nene Mechode in den andern Eldjtern als ctvas uners
hovtes, der in dem Peter « Clojter yu Evfurth amnod) lebende ADE, Placie
dus, ecfimden und eingefithret hat, woie dann cben diefer bt und Pealat,
cinsmabls einem alidortigen Profefio, ¢in 10, Jdhriges Silentivun, nac
dem Eyempel der Eremiten, auffevleat hatte, an den 4. Haupt=Dvthen des
infters, nehmlich in dem €hove, Dormitorio , Refeltorio und Creuss
®ange Silentium halten, nach der Complet bifi feirh gav nicht veden dDovf:
fe,e8 fey danmwai cine Feuers Brunit ift,vide StatutaCongreg Bursfeld.
Mann dencke nicht, alg wann cben diefes alles vor einen begangenen excesl
pro poena & poenitentia aufferfeget werde s  Nein, fondern es fagt dev
Monachorum Pater & Patriarcha Benedi€tus in feinet Regul, und mit
b alle Ordens Stiffter ¢ Per dura, per afpera & opprobria.  Und fi¢s
Pen bie Religiofen und Ovdens-Pevfonen es meiftens unfehuldiger eife
aus, um fich einen meritam daduveh ju machen.  Anderer unzehlich vielew
poeniblen Exercitiet, Mortificationen und guten Lercken , welche bey ifys
nen adtus patientiz, humilitatis atqve virtutum genennef toerdest, anigo
aclicbter Knvbe wegen ju gefehroeigen ) jufammenflieffenden ubevfchwengs
lichen Berdienjten, evtheiles, Daf alfo, gejtalten Sachen nad) , der Stades
Dalter Chrifti et Beherefcher der gansen LWelt, dev Scepter und Eros
nen austheilet, der BVater der Kepfer, Konige) Faeften und Heveen auf
Erden, nehmlich Jhre Pavfitiche Leiligkeit aus diefem unerfehdpflichen
Cdyase dev Romifchen Kivehyer, nicht nur olle Sinden auffs bolligite vers
giebet o fondern auch alle Strafien, Bufi - b Poenitentien guddigyt fdhen,
: sFet
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cet und nachlafet, woelche fic entreder bier in Diefem geitlichen Leben, oder
deemableins nach ihrem Abfterben in dem Feg sgeuer auf etliche hundert, ja
taufend und mebreve Jabre lang batten ausftehen muffen.  Und diefes ife
der allerpoliEommnefte Ablag , et in der Nomifch - Catholilhen Kivche i
einem folchen Jubel - Sabr cetheilet witd, oder evtheilet werden Fan.

Dabero in Dem Pabyithum ein folches Jubel-Jabhe aud) genennet wirh
das heilige Jabr , das angenehtne Jabe des HErrn, in welchem gange
Strdhme der himmlifchen Guade fliefien, cin Jaby der Beefohnung und
Freylaffisng, ein Sahr der Bevgebung und Nachlaffimg aller Sinden 1id
Steaffen, ein Jahe der Erldfung, ein Sahr des Seegens und aller Gnaz
D, und._fey ¢in folehes Jabe eben fo viel, als die Heil. Zauffe , und veve
foredhen Se. Pabfiche Heiligheit Gnctifime allen denen, o in biefermn Su-
bel-Sabr, Da die heilige Povte ecvdffnet, und der Schag der Kivchen auffges
than, nady Rom Fommen, tvie audh denenr, welche etran auf dur Neife
nach Nom verjtieben, eben dicfen allervoformneften Ablaf, fa die Libera.
tion aus der Hdlle felbyt, twie folches in dex Bulla Py omulgationis Clemen-
tis V1. su exfehens Ter folche nicht hat, fchlage nur die Bibel auf, und lefe
die Auglegung des 12. Capitels des Propbeten Daniels, o in der Borrede
uue s befagten Propheten Daniclis jul befinden iyt :

9ffo, dag Clemens der VI. auch eine Bulle lief audgehen, dar:
inn er den Engeln it Himmel, (ald ein Gote nicht allein
auf Grden, fondern audy it Himmel,) aebotly, fie folten
derer Seelen, fo nach dem ALl gen Rom lieffen, und
untersvegen verfchieden, vom Nind auf ing Paradief 3u
den ewigen Freuden bringen. Dev Holle oder den Teuf:
feln geboth er auch von denfelbigen Seelen mit {olchen
GRorren: Wi wollen fchlechtsd nicht Haben, dag die holli:
{ihe Pein folle ihnen angeleget werden 2.

©i¢ Ceremonicn , weldye fotwobl bey dee Promulgation deg Jubel-Fabrs,
als anch bey der Evdffuung dev fo genannten heiligen Pfoveen su Romyvors
gehen, foynd Bleelich Dicfe: A Feft der Dimmelfabet Chrifti gefchicht alles
seit Die offentliche Werkindigung des Subel-3abrs, (fmvovigen Jabre aber
ift DieBerfimdigung am Fejte Petri & l_’axllx'gcfd)pl)cng,) und jroar in derHalle
ober: feh weiten und pracoigen Gallerie dev Vaticanifdyen St. Peters:Kivz
dhe, allwo mit det grojten Solennitdf und Jubilivung unter ﬂ)auc?gr urd
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Lrompeten - Schall bon grvey biewsu erbaueten Cantelnr, auf dey cinen in
ateinifcher , auf dev andern in Welfcher @prad)cﬂbtc Pabitliche Bulle des
bepprfiehenden Jubilzi mit beller Stimme abgelefen, hernach der A6dvUE
diefer Bulle an 4. Orthen dev Stade Nom, nach den 4. Gegenden dev Welf
angefchlagen witd , dadurdh anguzeigen, daf alle BelcFer des gansen Erds
Reeifies von allen 4. Theilen dev ABelt davsy invitivet werden s Dabon aud
algdann ein gedrucktes Formular dev Hefchelhenen Promulgation des Sy-
bel-Jabrs an alle PadjHiche Legatos 4 Latere & Leg_atos miffos five Nun-
tios Apoftolicos, Patriavhen, Evs-Bifehi ffe, Bifchdfie, und andere hohe
Pralaten mehy jiberfchicket wird, Dafj ein jeder in feiner Diceces, das i, i
em Lande feiner Infpection das Jubilzum verEndige, damit das VoleF fich
bauffig einfinden,und des Schases der RKivehe, welcher ju felber it auffges
than rird, nehmlidh des allevoolEommenten Ablaffes, fich theilbaffrig mas
then moge. !

T e&ﬁnus feu tempus i qvo, von twilder Reit an das Subel: Sahe fei-
nen Anfang nehme, und die fo genannte heilige Provte erdfFuet werde, ift Die
evfte Befper an dem heiligen Abend des Fejts der Geburth FEfu Chriti,
und dahret ein ganses Jabr,biff wieder ju der BVefper,inclufive es heiligen
Ehrift- Adends folgenden Jahes,  Die Ceremonien 7 fo bey Cedfinung
et fo genannten Heil. Provtewelehe mit Steinen und gebacFenen Siteinen,
auf welchen dev liebe Hepland mit feinen heiligen Fiifjen yu Jerufalem ges
soandelt haben folle, sugemauert, feynd folgende: Nachdem der ‘Pabit uber
das Rochett mit dev Stola & Pluviali coloris albj angethan, und die Foft
barejte Pabitliche dreyfache Cron auf dem Haupt, an reldyer stoey Fojtbar
geftickte und mit Edelgefteinen befesste Vitte, gleichtvie an den Infuln, Herah
bangen, o begiebt er fich mit den Sardindlen it des Sixti Capefle, und Fyet
bor ber auggefesten Monltranz, fiy weldher eine confecrirte Hoftic ijt, ud
Dag Venerabile genennet witd, nimmt mit einem Fleinen £8fflein aus dem
Navicula 2Beyeaudy, und legt eg ins Raudyer- Faf, incenflivt uyd beraus
chert die Monftrantz pdet Venerabile, Davauff ftimmet et den Hymnum gy
Veni Creator Spiritus, mnd 1itd die Proceffion nach der Peters:Rivche ane
gejtellet, in weldyer Proceffion dey ‘Pabjt auff einem Hohen Trage: Stubl
vou feinen roth - geFleideten Tvdgern nadh der fo genannten heiligen Povte
aufden Achfeln getragen ird, twofelbyt in 3. Stuffen hohey Thron subes
veitet ift, auf weldyen der Pabit fkeiget, fich fewet und cine weile vulyet, bify
das Singen aus ift ; alsdany verlajt ev den Thron, gelet juder Heil. Prors
fe, fAllt bov _bfrrelbcu'auf Die Knye, und bethet ciy wenig, hevnady frehet op
auff, und nime den hiersu berfertigten gfxlt%ncn Dasmmer, Flopffet mit dens
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felben an die Pforte , wud foricdht aus dem 13. Pfakm Verficul - tweife auff
Latein: W. Aperite mihi portas Juftitiz: Thut miv auff die Pforten der
Gerechtigheit. Chorus B, Ingreffus eam confitebor Domino 3 Dafi ich
o hinein gehe und dem HErrn dancke.  Dev Vabft Elopfft yum andern
mab!l an. ¥ Introibo in domum tuum, Domine ; HEvr, ith will in dein
Honf gehen. R. Adorabo ad templum fan&tum tuum in timore tuo 3
Seb roill in deiner Fuvht ju deinem heiligen Tempel anbethen. Dev Pabf
Flopfit jum dritten mabhl an. W. Aperite portas, gvoniam nobifcum eft
Deus; Eroffnet miv dic Pfovten, dann GOt i mitung. R. Qui fecit
virtutem in [fracl; 2Belcher herrliche Thaten in Jfeacl gethan hat, Wo-
rouff augenbliclich die vermanvete Pfovee pon denen hinter derMaucr fres
Benden Maurern heraus geftofien witd,  Nadh diefem freigt der Pabit oie-
ver auf den Thron, und weeden immittelft die Steine und Kalck bintoeg ges
rdumet, und die 4. PAb{Hl. Beicht - Vater wafchen die heil. Pfovte und den
SBoden mit Wephroaffer ab ; wann folches gefchehen , nimme ver Pabit ein
febe Foftbares mit Perlen und Edelgefteinen befestes Crents in dieddand,jteis
get von feinem Thron herab, und finget : W. Hze eft dies letitie, qvam fe-
cit Dominus ; Dicfes ift dev Tag der Freuden, den der HIEL gemacht hat.
R. Jubilemus & exultemus inca; €affet uns frenen unbd fenlich fenn an
Demfelben. W. Hzc cft portaDomini; Dicfe ift die Pforte des HErrm:
R. Jufti intrabunt in eam; Diec Gerechten oerden da hinein achen. Wos
rauff alfobald dev Pabik in dev hiil. Phovte auf die Knye niederfallt, intoni-
et dag Te Deum Laudamus, nnd gehet durch die, heil. Plovte. in die Kirche,
welchem die Sardindle und alle folgen. Jm Augenblick werden unter Pau
cfen-und Trompeten- Schall die Fabnen und Flaggen ouff dem vunden
Shuen der Bejtung S. Angelo ausgeftecket, alle Slocken geldutet, und aug
allen Canonen und Mufgveten Salve gegeben.  eiln dann nun ju diefer
Reit, da dieheilige gildene Plorte evoffinet, und dev Schaks der RKivchen oufs
gethan, telehes hier junotabencfiven, alle Straffe, Buf und Poenitent
onfs volligjte gefchenchet und allergnadigft evlafien ja nicht cinmabl ( 1oie
fonfen in dem Pabjtthum gebrauchlich, da dev Beicht-Bater feinem BDeichts
Kindbe, ehe e ¢ abfolvivet, ein Buff - WdereF pro poenitentia & fatisfa-
tione peccatorum injungiret , cum tamen juxta Pontificios Satisfaltio
fit cflentiale requifitum ad Sacramentum Poenitenti®,) it cin:
mabl, fageich, ¢in Bufs- Werck weder Pater nody Ave pro pacnitentia
& Gatistactione aufferleat woird , fondern diefer Jubilavijche Ablaf ift in dem
Subel-Xahr bey ihnen anigo (o gar eminenter efficax_ i [’l‘afftlg, Daff e8
g Eeiner Straffe, Duf und Poenitent bedarff, i
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Beil dann nun die heilige Nomifth-Catholifhe allein feeligmadhende
Kivdhe Mater benigniffima, alfo lauten die Worte in Den Pabjtiichen Bullen,
und ev, dev Vabft, nebit allen feinen Bradern, den Cardindlen, o herslich
winfdet, mit einer licbreicdhen Umbalfung und vaterlidyen Serwogenleit in
unform Schooff suumarmen, fo vov diefem unfere Sobne waren, nunmehro
aber pon uns und unfever Kivche, wic anch von dem Slauben ihrer Vorfahe
ven, und der Brugt ihree heiligen Mutter abgewichen, deffen wiv uns nidy
phne Betenbnif evinnern, fintemallen toiv uns uber das Werderben fo vieler
verfithreen Seefen mit PWeinen und Wergieffung vieler Thrdnen erbarmen,
Dic toir, tiersohl unperdient, deffen Stelle beFleiden, dev gebommen ift, 3u
fudyen, tas perlobren war 5 So wollen wiv auch nicht aufhoven, dievers
Iobrneund in der Jrrve gehende Schafe mit fretigem Sebet ju GOt unaufs
hovlich wicder ju fuchen, und mit Sorge cines getrenen Hirtens ju finden,
Damit fic, als Ubertreter, toieder suriicfe Fehren, und, nach Adblegung aller
Feservifchen Pofheit, das Licht der Catholifchen allein feeligmadyenden LBahrs
beit evBennen, auch su dee Vereinigung und in den Schowf; der heiligen Muts
ter, Der Kivchen , wicder Fommen mogen 5 Hievdurdy werdey in (pecie die
religicult Pevfonen verjftanden, fo dic Romifdy-Catholifche Kivche verlaffen
Dabeir, dann der Pabit vivae vocis oraculo feinem obevjten Poenitentiario
folches exprefsé anbefohilen bat , der Religieufen und getvepheten Qrdens-
Priefter twegen ein fpecielles Edict oder Ausfehreiben in alle TWelt augges
ben ju Laffen, dDann der Lapen wegen Fein abfonderliches Edict ausgehet: So
baben dannenhero alle Religiofi Apoftate & Fugitivi, tvie fie der Pabf
nenncet, dag ijt, alle diejenige Seiftlicher und gewephete Ordens-Priejter, fo
ber Nomifthen Kivchen Adieu gefagt, ihren Ordenund Eloftern gute Nachs
gegeben, ibren heiligen $abit, dag Himmelveich eriverbende Drdens - Kleid
ausgesogent, fidy diefes allecvollFonmenciten  Ablaffes ~abfonderlich
gu getedjten, und g devgeftalt, dafi fie, als dag verlobrrie Sehdflein,
Luc, 15. mit groffer Mithe und Lojten wieder gefischet, ihnen nicht e alle
Straffe, Duf und Poenitentien hier 3eitlich wud dpvt etvig von ihrey Pbft-
lichen Saciligheit alleranadigft gefchencEet und erlaffen, fondern audh, als dee
perlohrne Sobn im Epangelio Luc, 15.v. 20. aufs liebjtreidhefte empfangen,
umbdlfet und getujet, ju villigen Gnaden wiederum auf-und angenommen,
und in den vorigen Priejterlichen Stand und Dignitdt volFommen wieder
gefeset roerden!, wie folches alles dic Pabjtlichen Bullen befagen . auch aug
folgenden charitablen Sdhreiben , und gedructen Padjilichen Edit, fo an
einen chemabls im Pabfithum getvefenen ordinipten Priefter, und deg veis
chen Welts bcfauuteuBcnediﬂincv:,%rbcnﬁ Religiofum Profcffum, telcher
\ 2
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aber nunmehro einftandihafiter Bebenner dev Eoangelifchen LWabrbeit,ab-

gelafjen worden, mit mebrern ju eefeben iff. Autordiefer Piece ift cvbdthig,

auf Begehren diefe stoey Sopeyen mit beyden Lateinifthen Originalicn, tie

fie anihn nberfondet toorden, ju bejtaveFen, und lauten alfo, wie folget :
Perquam dileite Filr.

Oftqvam in fortem fidelium, imd intimorum Dei amicorum, ejus-
demqve Domefticorum feuReligioforum pre innumeris aliis @ Di-
vina Clementia mifericorditer fuit vocatus, fortemqve hanc (qvam

multi Reges ac Principes terrz deliciis, Purpurz & coron pratulerunt,
ut aternz gloriz coronam adipifcerentur, & in altera vita beate vive-
rent,) breviter tranfituris iilicitis voluptatibus ac propria: voluntati,
gvam Deo, ejusqve Vicario dudum confecravit, 2 multis, pro giolgr! an-
nis poftpofuit, qvibus adhzrendo in continuo zternz damnationis peri-
culo verfatur ; ipfumqve nihil aliud manéat & reftet, quam vel tandem
ut Religiofum vivere & falvari, vel prafenti vitz modo inbzrentem, ad
®terna inferni tormenta fine omni redemptionis {pe in ®ternum dq-
mandari ; Hinc per vilcera mifericordiz Dei noftri, & unice immortalis
animz veftra pretiolo Chrifti fingvine redemptz falutem Vos rogo, di-
Ie&e Fili, qvatenus confcientiam fuam ingredi, ad quid fit obligatus, &
qvid in facie Ecclefiz coram Deo & Sanélis ejus voverit, recordari velit,
& modd, cum gratix janua pateat, ac Jubileum pre foribus fit fpeciale ,
ubi fine poenitentia & poena benevole a Nobis recipietur juxta mandatum
moderni Summi Pontificis noftri : qvam gratiam fpecialiffimam dum
perdile€tum Filium meum Patrem G. H, gratanti animo proxime acce-
ptaturum fpero, eiqve omnem paternum affe€tum promittens, ambobus-
qve brachiis proxime ampleétendum expetans permanco

Plurimum Dileio Filio meo Patr: G. H,
Erffurti, ex Abbatia noftra S. Petri,

die 21, Novembr. An, 1724.
addiftiffimus

Placidus Abbas,

A Monfieur,
Monficur de Fr. mon tes cher Ami.

Dresden.
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EDICTUM,
Super reditu Religioforum Apoftatarum & Fugitivo-

rum ad corum cujusliber Religionem, ac peenarum &
peenitentiarum condonatione.

DHiev frehet Das Bildz [Hiet ftebet dDes ikigen Pabits||Hiet Eehetdas Bilds
nifs d¢s heiligen Apo-t Benediti des XML, fein Wa| |nifs des D). Apojtels
fiels Detri mit eie[pen, dev Flirjten von Orfini,||Panli abgedruckt, in
- {nem Buche und sivep) daviber die Pabitiche drey[der Dand haltend
Sihliffein abges | |fache Crone in einem Seheis||ein Buch und cin

oruckt, neund die jtwey Peters: Schiverdt.
Sehluffel.

CAJETANUS DEI ET APOSTOLI-
CZ Sedis Gratia Archi-Epifcopus Tarfenfis, Sanétiffimi
D. N. D. BENEDICTI D. P. PAPAE XIII, Przlatus Domefticus &
Affiftens , ejusdemgve ac_ dict= Sanctx Sedis Apoftolice ad Tra-
¢tum Rheni, aliasqve inferioris Germaniz partes cum po-
teltate Legari de Latere NUNTIUS,

AD FUTURAM REI MEMORIAM.

Upiens San&tiffimus in Chrifto Pater, ac Dominus N ofter,Do.

~4 minus, BENEDICTUS, D.P.PAPA XIIL juxta exemplum Pa-
ftoris xterni, cujus Perfonam in terris reprafentar, Oves perdi-

tas indefefsa curd reqvirere, ut dum eas invenerir, humeris fug di.
Iectionis impofitas , ad Ovile Dominicum gaudens adducat, per Or.
ganum facre Peenitentiariz relaxari curavic Edi¢tum, ejusdemque
publicationem intr limites hujus Nunciaturz Colonienis yper Lite-
ras Secretariz Status Nobis benigné commifit, tenoris ut {equitar:
==~ Bernardus Maria Miferatione Diviniitit. 8. Bernard; ad Zher.
mas 8. R E, Presbyter Cardinalis de Comitibus Sandyffims Doming
Noftri Pape, & Sedis Apoftolice Major Peenitentiarivs.  Cum hoc
vempore indiéts Univerfalis Jubilie, Sands/fimus Dominus Noftey
BENEDICZUS Papa XL Suorum Preedecefforum exemple

B3 fc’/i(,‘,,
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Jelic. recordat, Urbani Pape VIII Clementis X. Innocentii X1,
ac Clementis X1, inherendo pietatis fue wifiera ctiam erga Regula-
ves fuw Profe/fionis Defertores zz{er/re s tllosqve ad Christi Domini
Ovile reduceres ac eorum queinlibet [ue cuique Religioni veftitucre
paterno zelo concupifcat, Nobisqve fue dignationtis charitatem vive
vocis oraculo maniftfiam facere commiferit; Nos, qui ejusdem San.
&iffimi Domini Nofiri Pape Peenitentiarie curam gerimus, Sandi.
2atis Suwe benigniffime voluntati obtemperando tenore praefentinim
indicimus,ut Repulaves Apoftate & Fugitivi cujuscungve Oreinis
& Religionis, tam Mendicantium , quim non Mendicantium s Con-
gregattonis, Societatis & Inflituti s qi citra montes intra quatuor
menfes, ultra vero montes intra offo menfes i preféntium publica-
tione inchoandas, [ui [ponte ad finm quique Religionem vedierint,
peenarum & peenitentiarum omninm tam iufliGtarum, quam infli.
gendarum, propter- Apoflafiam, remiffionem atque impunitatem af-
[fequantur,ita tamen, ut debeant a Superioribus, quibus f¢ prafén-
taverint, humiliter abfolutioncm peteres culpamgue firam coram eis-
dem faters,emendationemque pollicers: 1p/i vero, Superiores, ut be-
nigne illos vecipere, abfolvere, ac paenas & peenitentias 1pfis vemit-
tere, paternique illos charitate complecti, ut veri Obedientiz filis er-
ga mandata & Literas Apoflolicas tencantur : Non obflantibus Con-
Stitutionibus & Ordinaiionibus Apoftolicis ynec non quarumcungve
Religionum fen Ordinum Mendicantium, vel non Mendicantium,
Congregationis , Societatis, & Inflituts privilegris, ceterisque contra-
yiis quibuscungue. Ut autem prafentes Litere omnibus facilins in-
notefcant, hortamur in Domino Venerabiles in Chrifto Patres Apo-
Stolica Sedis Nuntios, Pavriarchas, Archi - Epifcopos , Epifcopos, als-
osque Ecclefirnm Antiftites & Locorum Ordinarios, ut illas quan-
tocitins publicars & executions demandari factant, Datum Rome
in Sucra Peaenitentiaria Auno 4 Nutivitate Domini Noftri JESU
Christi 172 4. Die vero prima Augtfti s Pontificatas &agz&#)ni m
Chrifto Patris & Domini Noftri D.BENEDIC 71 Diving Pros
widentiz Pape XU, Anno Ejus primo. - B. M. Card. de Comni-
tibus Major Pecnitentiaris. Jo. Domunicus Confalvus, Sac. Peent-
tentialic
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tentiarie Secretar. -~ Dic , Menfe & Anno, quibus fupra. Supra-
dictum Edidum affixum & publicatum fuit ad Valvas Curie In-
nocentianz , ac ip aliis locis [folitis & confoetis Urbis per me Bar-
tholomzum de Camillis, Apofl. Curf. - Jesnnesdel Re Mag. Curf, -
Rome ;s typis Revercnde Camere Apoflolice 1724, -- Nos igitur
prazmifsa, utl tenemur exequi, arqve Sanctiffimi Domini Noftri
Mandatis, & piiffimz intentioni, uci par eft, obfeqvi defiderantes,
Authoritate Apoftolica qva fungimur in hac parte, prelibacum Edi-
¢um per commiffam Nobis Legationis Provinciam , promulgan-
dum decernimus, uti tenore prafentium promulgamus, atqve ad
omnium & fingulorum, qvorum intereft, notitiam deducimus, in-
fuperque eddem Authoritate pracipimus ac mandamus, utab iis,
ad quos fpectat, qvoad omnia & fingula in eodem contenta, ac-
curate ac inviolabilirer obfervetur, in eontrarium facientibus non
obftantibus qvibuscunqve. Datum Colonix 22. Septembris 1724,
Poncificatls Domini Noftri Anno primo.

CAJETANUS, Archi-Epifcopus Tarfenfis
Nuntius Apoftolicus.

(L. S.) De Mandato Illuftriimi & Reverendiffimi

Domini mei

Tilmannus Jofephus Godesberg, Abbreviator.

Damit nun dev GOt und Wabrheit lebende Lefer, welcher der Lateinis
fchen Sprache etrwan nicht Fundig ft, o wobl den objtchenden Yateinifthen
Hand-Brieff; als aud) das Lateinijche Pabitliche Edict vevjiehen moge, o
habe ich folche in unfere Tentfthe Helden - Sprache translativet, wnd laus

 ten die Bovt, von Latein, in unfer Mutter:-Spradhe alfo :
Sebr vielgeliebter Sobn.

N gk Achden cv dutch €D ttes Gnade ju der Slickfeeligbeit feiner Gldus
DA biaen, ja Der geheimden Freunde &Dttes und foiyer Haufigenoijen
., ober geijilichen Drdens s Perfonen vor ungehlidhen andernt barmpers

51;;‘[1&) bevuffen worden, und diefe GlucEfecligheit (toelche viele Konige und

Surfeen denen Rollaften dev Erden, dem Knigl, Purpur und Crone pov

ge=
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gesogen,darmit fie die Crone des ervigen Lebens erlangen und in jenem Leben
feclig leben madhten,) denen bald verganglichen berbothenen Bollirften upd
feinem cigenen Willen, teldyen cv doc) &Dtt und feinem Stadthalter pors
Lingft aufgeopfyect, aber, ad) leider ! von viclen Jabhren her hindan gefeset
bat,fo ex folchen Langer anbanget, wandelt cr in augenblicElicher Gefabr der
evigen Werdarmnify; Verbleibet thm alfy nichts anders ibrig, als daf ¢v
doch endlich als cin Seiitlicher Iebe und feclig rerde , oder fo ev bey feiner
iesigen Lebens-Arth verhaveet , ird ev obn alle Hoffung der Eridfung in
Die ewige Pein dev Hillen auf ewig vevjtoffen werden : Dannenhero bitte
idy Ihn, geliebter Sobn, durch die hergliche Barmbersigkeit unfers GOt
fes, und um dag Deyl feiner cingig unjterblichen mit dem Fojtbaven Blut
Chrifti erlofeten Seele, Dafs ev in fein Sewifjen gehe und fich evinnern wpl-
Ie, woorsu er derbunden fey, und was ev in dffentlicher Kirdhe; vor SOTT
und feinen Deiligen vevfprochen habe, und weil isund dic Snaden-Thiw of-
fen fichet, und cin fonderliches Fubel-Jahr vor dev Hand ift, da v nady dem
Befehlunfers iesigen Pabfts ohneBup und Straffe pon uns licbrerth wie-
ver aufgenommen werden wird.  Werboffe, daf mein felyr gelicbter Sobn,

Pater G. H. Diefe fonderbarefte Gnabde mit dancbaren Semirthe cheftens
annehnen mcrbc,igb aber pevfpreche ipmalicn gencigtensaterlichen illen,
und evroarte ihn nachitens mit beyden Armen gu umfaffen, devich verharee

Meines bodhft- geliebten Sohns Pacis G. H.
Crffurth, inunfer Adtey St. Petri

am 21, Novembr, Anno 1724.

crachenfter

Placidus, [bbt,

Wabftliches Fusfchreiben/

Wegen Der abteunnigen und entwidhenen Religiofen,
pbet Geifttichen, daf ein jedweder Ju feiner NReligion oder Orden
wicber Formmen, audy ibm alle Straffe, Buf und Peeniceng ge;
fhenctet und nachgelofjen fepn folle.

CAJE-
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CAJETANUS, von GOttes und des Apo-

ftolifchen Stubls @qstabcn,ei‘t};%:icpqﬁ suTavfenamfers
alterheiligften Hevens, Herens BENEDICTT, wop qoftlicher Voe-
febung Pabfis, diefes Nahmens des XL Hauf-Pralat und Affiftente,
audy deffetben und befagten Heil, Apofiolijchen Go(iur)ls an bem Rijeiny
Strom und andern Landfchaffren bes Flicder 2 Jeutfchlandes mit
Bollmaht eines Gefanbdten vou der Seite des Pabfis
Apoftolifher Bothfchafiter,
Suin Fiaftigen Andencken der Sade,

m Cr allerheiligite Bater in Cheifto, und unfer Here, Herr BENE-
€525 DICTUS, pon gdttlicyer Borfehung, der XILL. begehret nady dem
Surbild des ewigen Hiptens, defferr Peefon ev auf Erden veveritt,
mit wncemideter Sorge die veviobrnen Schafe wvieder gu fitchen, und wan
et fic gefunden, fo legt e fie por groffer Liebe auf feine Achfeln, unbrubget fie
mit Sreuden inden Schaf-Stall des HErr, fo bat ev fic Durch das Wevcks
geug der beiligen Poeniteng Ameszoder Bufi-Cammer mit cinem Ausfehreis
ben exqbicken Taffen, deffen Publication und BevEandigung jn den Givansen
Diefer Collnifthen Nunciatur, oder foy eit der Besivel unferer Dothfehaffe
fid) crfivecPet, ev durdy ein Sebreiben qus devfelben Staats- Canseley uns
ginitig aufgetragen und anbefoblen hat, der Sunbalt ijt, wie folget: - Ber-
nardus Maria, voi G®Ottes Lebarmung, der v, Romifchen Rivcben,
Tit.S, Bernardi, bey dem warnsen Bad Priefter, Cardinal de Comitibus
Oder aue deim Gefchlecht der Grafer, Linfers allevbeiligffen Vaters
des Pabfts und des ApofFolifchen Stubls oberfter Beicht » Vater.,
iachdem su diefer Beit, ©a das allgemeine Jubel s Yabr Sffentlich

ausgeruffert worden, unfer allerbeiligffer Jyerr BENE DICTUS, Pab
iefes LTabmens dey X111 dem Lrempel feiner Vorfabren , alirckfeel,
Lrinnerung, Pabfts Urbani VIII, Clementis X, Innacentii XII, yno
Clementig X], nacbsufolgen, fein Lieb-volles Here auch gegen die
Geiftlichen, welche ibre beili ge Ordens-Gelibde an den Yyamel ges
bangen, evdffiret, und diefelben 3u dem Schaf - Stall Chriffi des
Ve wiede 3u bringer, und einen jedweden feince Religion wie.
Oet 3usuffellen mit vaterlichen LicbesLyfer verlanget, auch durch
oeunbeteiglichen Yund G Ottes feiner [ebendigen Stimme, wie
boch et fie acbte, feine ficbe tundbar 3u macber, uns anbefoblen
bat; Lium, diewitin dey Poenié?ngs?[mta-fmnmcr unfers allerbeis

Higften
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ligfFen dyerei Oes Pabito bemibet feyn/Seiner Heiligbeir anadigffen

YWillen gehorfamit nachsulebei, verbindigen bicemie Rrafft Otefes,
daf vicjenige abteimnige und ausgetretene ®eiftlichen wes Ordens
oder Religion fie feyn, forvobl von Bettels alo auch nicht Bettel-Ot-
dens, von einer Congregation oder Verfammling, von eiiet Gefell-
febaffe und von efnem Infticut, oder andicheigen Sunfft, o Hiedif
feits Des Alpifchen Gebiivgs, innerhalb vier ionater, welche abee
jenfeits Oee Alpen, innerbalb acbt Wlonatest von denn Tage dev Pu-
blication 3u vecbien , freywillig 3u ibrer Religion roieder Eommen
werden, aller Straffer; Buf und Peenitengen, in welcbe fie xoegen
des Abfalls von dem Catholifchen Glauben verfallen, die Straffe
fey auferleqt, odet (Ol noch auferleget werder, Veraebung und Vet-
seibune aller Steaffen erlangen (ollen, doch aber alfo, daf fie von
ibren Obern, welchen fie fich prafentiven un®d darftellen werden, die
Abfolution demjthig bitter, ibre Sind und Schuld vor ibnen be:
Eennen und Befferung verfprechen, dic Obern aber felbft, dap frefole
che freundlich aufnebmen, ablolviren, ihnen alle Straffen, Zuffeund
Peenitengen nacblaffen, Reaffe diefes unfers Befebls und Apoftolis
fcben Brieffes , als wabre gebotfame Sobne gehalten Unv veebun-
dert ey (ollen : Ungeacbet aller Conftitutionen und Apoftolifchen
Verordnumgen, und wann auch bey ciner Religion oder Orden cin
Privil-gium, Statut und Gefag verbanden wire,0der was (onfien dies
fern unfeen Befebl 3uwider, fofoll ¢s, Reaffe dicfes, aufgebobern feym,
Damit aber gegenwartiges PabEliches Ausfchretben defto ehender
Funbbat weede, (o vernabmen wit mit Lenft in dem HEeen alle
Ehroiedige Vater in Chrifto 0es 3. Apoftolifchen Stubls Nuntios
oder Botbfchaffter, pattiatcbcn,’f,t'g:?ﬁitcboffc,lii['cboﬂ'c, wie auch
alle andere bobe Prelaten und RirchensVorfiehere, Oteym Yiabmen
eines Bifchoffs, over Confiftorii was 3u fprechen baben,es unver3oqs
lch 3ue Publication snd 3ur Vollsichung bringen 3u [affern.  Gege-
ben 31 Rom in det beiligen Bufi- Cammer, im Tabr nach der G-
burth unfers HErer JE Chriffl 1724, am 1. Tage ves Nionaws
Augulti, in dem 1. Jabre der Regiertngdes allerheiligften Vaters in
Chriffo und unfers JHerrns, et ns Benediti, von gottl. Vorfebung,

abfts des XHI, == - B, M. Cardinal, de Comitibus, oberfter Beichts
gatct. Johann. Dominicus Confalvus, Secretarius in der heilicen Buf
Cammer - Am Tage Wonate und Tabre, wic oben fieher. Obge:
dachtes Edict iff afigivecund publicivet worden an der Thujwmir ?EEY

v -
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§ligeln Curiz Innocentianz , und an andern gewdbnlichen Ortent
der Scadt Rom, durch mich Bartholomzum de Camillis, 2Apoftolis
fchenn B0then, und Johannem del Re, Botbenmeiffer. ®Gedruckt 3u
Rom in dex Druckerey der Ebhronedigen Apoftolifchen Cammer,
5724 - Dannenhero Bir nach obenfiebender Apofiolifdyer Macht und
Geralt, welche IBiv in diefern Stiicke verwalten, wie unfere Sduldige
Feit iff, folches wercPftellia su machen, begehren wir, daf dem Befehl und heiz
liger Mepnung Unfers allerheiligften Baters, wie es billig ift, nachgelebet
werde, fo haben IBir befdhloffen , ist gedachtes Pabfiliches Ausfdhreiben in
Denen ung anvertraueten Landen unfer Gefandfchafft ju verFundigen, wie
wir dann foldhes durdh Snnhalt diefes promulgiren und dffentlich verkine
Digen, auch allen und jeden, benen e 3u wiffert ponndthen, hiermit Fund thun,
gebietlyen und befeblen , auch vermoge eben diefer Apoftolifchen Servalt ,
daf von denenjenigen, weldhe eg angebet, in allen und jeden, twas hicrinne
begviffen, aufe genauefte und unverbriichlich nachgelebet werde, denen allen
ungeadytet, was diefem entgegen und jumider lauffen modyte,  Segeben ju
€olln, am 22, Septembris, 1724, unter NRegierung unfers Herrn des Pabfis
im eeften Kabre,

CAJETANUS, Gt Bifhoff 3u Tavfer
PDabfilicher Bothihaffter.

Auf Befehl meined Hochaebohrnen und
Hochronedigiten Herens,

Tilemann Jofeph Godesberg,

Abbreviator, dag ift, dev bas PAbftI,
Breve abcopirct .

b




6 diefes nun nicht Filtala dulce oder dulcia canens ey ? uberlaffe des
©Dtt und Labrieit lichenden Lefers Judicio. €3 foll aber, mit GDftes
Dilffe, nichts, nichts vou der Licde meines FESAmich abwendig machen,
weder Tvabfahl, noch Angjt, oder Berfolgung, weder Hunger, nody Bldfe
odet FabelichFeit, Rom. 8. Lende damenhero mich sum Befehlup s meiz
nem GOt und feuffze:  Siehe, mein GOrt! idy Fornme ju Div, auf Bes
febl meines Heylanves FEfu Ehrifti, weldper Joh. 16, mit einem fheuven
und gedoppelten Eyde mich vevfichert : YWarelich, warrlich, ich fage
euch, (o ihe den Vater etrwas bitten werdet in meinem Liabmen, (o
witrd ers euch geben.  So vuffe ich dann dich , mein GOt und Bater,
it em Mabhmen deines licben Sohnes FEfu Ehrifti an, und halte div vor
dein cigenes Wort, da dut fagft: Syhe folt mein Antlis fuchen. BiviE alfo
dein heiliges Angeficht nicht von miv wenden,det ich dich evinnere dev 2Wors
te, twelche du s den Kindern Sfracl duvch den Mund deines treuen Kucchis
Mofis im 5. Buche Cap. 10. v. 18, gevedet hajt: Fhe (olt die Srembds
Linge lieben, ibnen Speife und Rleider gebert, Ju wem folte id) mich
Dann beffer wenden, als ju Dir, der Du mein SOtt und Vater bijk, dein
Kind toivjt du verlaffen nicht , du Biterliches Hevs. By fewn jo Deine
auserrochites Woldk Ffinel , Das du mit dem Blute deines Sobns (o thens
cv erfouffet haft ; iche doch an mein FJammer und Elend, und fuhre
midy aus meinen Nothen, cbarme did) bex mich und uber die avmets
Meinigens Ou hait ja aller Menfedhen Hevben i deinen Handen, und Eanft
fic neigen und lenchen, wie die Waffer-Lache.  Ep ! fo thue e8 dodh, und
neige docy aller Menfehen Hevsen gegen midy , abfonderlich dever, die ML
Belffen und meine ZRoblfarth befdrderit Eonnen.  Uch ! erhore midy um
deines licoen Sohns SE{u Shrifti willen 5 ady ! thue es um dein felbfk il

Lo, fo il ich dann dich, fame deinem Sobn und dem heiligen Seit,
vithmesy, loben, preifien ung['@w dancFert immer und eniglich,
ey !
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Pricfier Benedictiner-Ordens, munmehro abee evfrigen
und beftandigen Befenner der Evangelifchen Qe abhrleit,

abgelaffen worden, daf v sum Pabithum yicder
Fommen folle.
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	Fistula dulcè canens, Süß-klingende Pfeiffe. Das ist: Ein Päbstliches Edict, Nebst einem Lieb-kosenden Hand-Schreiben, So aus dem Pabstthum dieses itzigen Päbstlichen Jubilæi des 1725. Jahres An einen ehemals im Pabstthum gewesenen Priester Benedictiner-Ordens, nunmehro aber eyfrigen und beständigen Bekenner der Evangelischen Wahrheit, abgelassen worden, daß er zum Pabstthum wieder kommen solle
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